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                                                                                                                            LeitbildLeitbildLeitbildLeitbild 
AAAAmbulante Kinderhospizarbeitmbulante Kinderhospizarbeitmbulante Kinderhospizarbeitmbulante Kinderhospizarbeit    

 
    

Wir begreifen Sterben als Teil des Lebens.Wir begreifen Sterben als Teil des Lebens.Wir begreifen Sterben als Teil des Lebens.Wir begreifen Sterben als Teil des Lebens. 
 
Wir haben zum ZielWir haben zum ZielWir haben zum ZielWir haben zum Ziel,,,, schwerst schwerst schwerst schwerst---- und unheilbar kranken Kindern,  und unheilbar kranken Kindern,  und unheilbar kranken Kindern,  und unheilbar kranken Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen ein Leben in WüJugendlichen und jungen Erwachsenen ein Leben in WüJugendlichen und jungen Erwachsenen ein Leben in WüJugendlichen und jungen Erwachsenen ein Leben in Würde  mit  ihrer rde  mit  ihrer rde  mit  ihrer rde  mit  ihrer 
Familie zu ermöglichen.Familie zu ermöglichen.Familie zu ermöglichen.Familie zu ermöglichen.    
   
Wir verstehen uns als Begleiter/innen von Familien mit einem schwerstWir verstehen uns als Begleiter/innen von Familien mit einem schwerstWir verstehen uns als Begleiter/innen von Familien mit einem schwerstWir verstehen uns als Begleiter/innen von Familien mit einem schwerst----    
und unheilbar kranken Kind, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen, und unheilbar kranken Kind, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen, und unheilbar kranken Kind, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen, und unheilbar kranken Kind, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen, 
dessen Lebenserwartung reduziert ist.dessen Lebenserwartung reduziert ist.dessen Lebenserwartung reduziert ist.dessen Lebenserwartung reduziert ist. 
 
Wir übernehmen Verantwortung, bieten Wir übernehmen Verantwortung, bieten Wir übernehmen Verantwortung, bieten Wir übernehmen Verantwortung, bieten Zuverlässigkeit und Zuverlässigkeit und Zuverlässigkeit und Zuverlässigkeit und 
Regelmäßigkeit in unseren Hilfen und sind uns unserer eigenen Grenzen Regelmäßigkeit in unseren Hilfen und sind uns unserer eigenen Grenzen Regelmäßigkeit in unseren Hilfen und sind uns unserer eigenen Grenzen Regelmäßigkeit in unseren Hilfen und sind uns unserer eigenen Grenzen 
bewusst.bewusst.bewusst.bewusst.    
 
Unser ganzheitliches  Konzept der Familienbegleitung und unser Tun ist Unser ganzheitliches  Konzept der Familienbegleitung und unser Tun ist Unser ganzheitliches  Konzept der Familienbegleitung und unser Tun ist Unser ganzheitliches  Konzept der Familienbegleitung und unser Tun ist 
auf die Bedürfnisse und Wünsche der jungen  schwerstauf die Bedürfnisse und Wünsche der jungen  schwerstauf die Bedürfnisse und Wünsche der jungen  schwerstauf die Bedürfnisse und Wünsche der jungen  schwerst---- und unheilbar  und unheilbar  und unheilbar  und unheilbar 
Kranken und ihrerKranken und ihrerKranken und ihrerKranken und ihrer Familien abgestimmt, indem wir die Lebensqualität im  Familien abgestimmt, indem wir die Lebensqualität im  Familien abgestimmt, indem wir die Lebensqualität im  Familien abgestimmt, indem wir die Lebensqualität im 
Alltag bisAlltag bisAlltag bisAlltag bis zuletzt fördern und  zuletzt fördern und  zuletzt fördern und  zuletzt fördern und die familiäre Kommunikation stärken.die familiäre Kommunikation stärken.die familiäre Kommunikation stärken.die familiäre Kommunikation stärken.    
    
Wir respektieren die Unabhängigkeit der Familie, fördern die Integration Wir respektieren die Unabhängigkeit der Familie, fördern die Integration Wir respektieren die Unabhängigkeit der Familie, fördern die Integration Wir respektieren die Unabhängigkeit der Familie, fördern die Integration 
der Familie und der Familie und der Familie und der Familie und ihrer einzelnen Mitgliederihrer einzelnen Mitgliederihrer einzelnen Mitgliederihrer einzelnen Mitglieder im näheren und we im näheren und we im näheren und we im näheren und weiteren iteren iteren iteren 
Umfeld.Umfeld.Umfeld.Umfeld.    
 
Wir versuchen die Ressourcen der Familien zu erhalten und zu verbessernWir versuchen die Ressourcen der Familien zu erhalten und zu verbessernWir versuchen die Ressourcen der Familien zu erhalten und zu verbessernWir versuchen die Ressourcen der Familien zu erhalten und zu verbessern,,,,    
sowie mit den Ressourcen unserer Mitarbeiter in Einklang zu bringen. sowie mit den Ressourcen unserer Mitarbeiter in Einklang zu bringen. sowie mit den Ressourcen unserer Mitarbeiter in Einklang zu bringen. sowie mit den Ressourcen unserer Mitarbeiter in Einklang zu bringen.  
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Art und Umfang unseres Einsatzes richtet sich einerseits naArt und Umfang unseres Einsatzes richtet sich einerseits naArt und Umfang unseres Einsatzes richtet sich einerseits naArt und Umfang unseres Einsatzes richtet sich einerseits nach den ch den ch den ch den 
Bedürfnissen der FamilieBedürfnissen der FamilieBedürfnissen der FamilieBedürfnissen der Familie, andererseits nach unseren individuellen , andererseits nach unseren individuellen , andererseits nach unseren individuellen , andererseits nach unseren individuellen 
MöMöMöMöglichkeiten als ambulanterglichkeiten als ambulanterglichkeiten als ambulanterglichkeiten als ambulanter Kinderhospi Kinderhospi Kinderhospi Kinderhospizbegleiter / Familienbegleiterzbegleiter / Familienbegleiterzbegleiter / Familienbegleiterzbegleiter / Familienbegleiter. . . .  
Bereits nach Diagnosestellung ist der Einsatz möglich.Bereits nach Diagnosestellung ist der Einsatz möglich.Bereits nach Diagnosestellung ist der Einsatz möglich.Bereits nach Diagnosestellung ist der Einsatz möglich. 
           
Wir verstehen uns als Mittler zwischen den Institutionen und den Wir verstehen uns als Mittler zwischen den Institutionen und den Wir verstehen uns als Mittler zwischen den Institutionen und den Wir verstehen uns als Mittler zwischen den Institutionen und den 
Familien.  Familien.  Familien.  Familien.      
Je nach eigenen Fähigkeiten ergänzen wir die Kompetenzen in der Familie.Je nach eigenen Fähigkeiten ergänzen wir die Kompetenzen in der Familie.Je nach eigenen Fähigkeiten ergänzen wir die Kompetenzen in der Familie.Je nach eigenen Fähigkeiten ergänzen wir die Kompetenzen in der Familie.    
 
Wir lehnen aktive Sterbehilfe ab.Wir lehnen aktive Sterbehilfe ab.Wir lehnen aktive Sterbehilfe ab.Wir lehnen aktive Sterbehilfe ab. 
 
Wir stehen den Wir stehen den Wir stehen den Wir stehen den Angehörigen nach dem Tod des Kindes begleAngehörigen nach dem Tod des Kindes begleAngehörigen nach dem Tod des Kindes begleAngehörigen nach dem Tod des Kindes begleiiiitend zur Seittend zur Seittend zur Seittend zur Seite e e e 
und bietenund bietenund bietenund bieten ihnen  ihnen  ihnen  ihnen bei Bedarf bei Bedarf bei Bedarf bei Bedarf die Teilnahme an einer Trauergruppe an.die Teilnahme an einer Trauergruppe an.die Teilnahme an einer Trauergruppe an.die Teilnahme an einer Trauergruppe an. 
 
Wir zeigen Respekt und Achtung vor allen Religionen, Weltanschauungen Wir zeigen Respekt und Achtung vor allen Religionen, Weltanschauungen Wir zeigen Respekt und Achtung vor allen Religionen, Weltanschauungen Wir zeigen Respekt und Achtung vor allen Religionen, Weltanschauungen 
und persöund persöund persöund persönlichen nlichen nlichen nlichen Überzeugungen.Überzeugungen.Überzeugungen.Überzeugungen.    
 
Wir bringen unterschiedliche BerufsWir bringen unterschiedliche BerufsWir bringen unterschiedliche BerufsWir bringen unterschiedliche Berufs---- und Lebenserfahr und Lebenserfahr und Lebenserfahr und Lebenserfahrung mit, sowie eine ung mit, sowie eine ung mit, sowie eine ung mit, sowie eine 
HospizbegHospizbegHospizbegHospizbegleiterleiterleiterleiterschschschschulung (Familienbegleitungulung (Familienbegleitungulung (Familienbegleitungulung (Familienbegleitung) für ehrenamtliche ) für ehrenamtliche ) für ehrenamtliche ) für ehrenamtliche 
Mitarbeiter und die Palliative CareMitarbeiter und die Palliative CareMitarbeiter und die Palliative CareMitarbeiter und die Palliative Care----,  Koordination,  Koordination,  Koordination,  Koordinationssssfachkraftfachkraftfachkraftfachkraft---- und  und  und  und 
FührungskompetenzFührungskompetenzFührungskompetenzFührungskompetenz----Ausbildung für hauptamtliche Mitarbeiter.Ausbildung für hauptamtliche Mitarbeiter.Ausbildung für hauptamtliche Mitarbeiter.Ausbildung für hauptamtliche Mitarbeiter.    
 
Wir nehmen regelmäßig an Supervision und Fortbildung teil.Wir nehmen regelmäßig an Supervision und Fortbildung teil.Wir nehmen regelmäßig an Supervision und Fortbildung teil.Wir nehmen regelmäßig an Supervision und Fortbildung teil. 
 
Qualität ist uQualität ist uQualität ist uQualität ist uns Verpflichtung ns Verpflichtung ns Verpflichtung ns Verpflichtung  
� in der Ausbildung  und Praxisanleiin der Ausbildung  und Praxisanleiin der Ausbildung  und Praxisanleiin der Ausbildung  und Praxisanleitung der ambulanten tung der ambulanten tung der ambulanten tung der ambulanten 

Hospizbegleiter/Hospizbegleiter/Hospizbegleiter/Hospizbegleiter/----innen (Faminnen (Faminnen (Faminnen (Famiiiilienbegleitunglienbegleitunglienbegleitunglienbegleitung))))    
� bei unserer vielfältigen Unterstützungbei unserer vielfältigen Unterstützungbei unserer vielfältigen Unterstützungbei unserer vielfältigen Unterstützung in der ambulanten  in der ambulanten  in der ambulanten  in der ambulanten 

KinderhospizarbeitKinderhospizarbeitKinderhospizarbeitKinderhospizarbeit....    
 
    
    
                     


